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Idee Eine Zeit lang galt Mario R. als einer der 
meistgesuchten Rechtsextremisten Deutschlands, 
im März 2018 wurde er in Budapest verhaftet. Auf 
der Plattform „Migrantenschreck“ soll er illegal Waf-
fen vertrieben haben. Frank Schauka, Reporter der 
Thüringer Allgemeinen, hatte den Werdegang des 
Erfurters bereits seit Jahren verfolgt und nahm die 
Verhaftung nun zum Anlass, ihn zu porträtieren.
Recherche Schauka war über einen 
 Spiegel-Artikel aus dem Jahr 2012 auf R. aufmerk-
sam geworden. Damals ging es um dessen Firma, er 
verdiente sein Geld mit dem Verkauf von „Facebook-
Freunden“. Schauka sichtete Akten vom Patentamt 
und aus dem Handelsregister. Als sich später he-

rausstellte, dass R. bei den Erfurter Montagsdemons-
trationen aktiv war, der Verdacht im Raum stand, er 
stehe hinter der fremdenfeindlichen Plattform „An-
onymous.Kollektiv“, und er wegen illegalen Waffen-
handels gesucht wurde, kontaktierte der Reporter 
auch die Strafermittlungsbehörden. Der Versuch, R. 
persönlich zu treffen, scheiterte. Der Extremist hatte 
sich abgesetzt. Als anlässlich seiner Verhaftung im 
März ein Text erscheinen sollte, musste es schnell 
gehen: Schauka versuchte, über das nähere Umfeld 
Informationen zu bekommen. Die Telefonnummer der 
Mutter fand er im Netz. Im Zeitungsarchiv suchte er 
nach Lehrern an R.s Schule, die inzwischen in den 
Ruhestand gegangen waren. Er wurde fündig: Zwei 
ehemalige Lehrer waren bereit, über ihn zu reden.
Umsetzung Er habe schon während der Re-
cherche Berichte zum Thema Migrantenschreck ver-
fasst, sagt Schauka. Bei dem Porträt sei es ihm darum 
gegangen, nicht nur „das bisher Recherchierte zusam-
menfassen, sondern auch zu versuchen, R. ansatzwei-
se als Person darzustellen“. Der Text setzt sich aus 
mehreren Elementen zusammen: Erinnerungen der 
Mutter, der Lehrer und ehemaliger Weggefährten, aus 
biografi schen Daten, aber auch aus Werbesprüchen, 
mit denen R. seine Waffen angepriesen haben soll.

Aufwand Insgesamt habe das Porträt einen 
 Arbeitstag in Anspruch genommen, sagt der Re-
porter. Allerdings hätte er den Artikel in dieser kur-
zen Zeit ohne die jahrelange Vorrecherche „nie und 
nimmer in all den Facetten hinbekommen“.
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Der Weg in den Extremismus: Ein Aus-
steiger berichtet anonymisiert über sei-
ne Zeit in der Szene (Kontakt über das 
LKA). Ein Wissenschaftler erklärt mög-
liche Ursachen für eine Radikalisierung.

AUS DER THÜRINGER ALLGEMEINEN (ERFURT) VOM 8. APRIL 2018

Biografi e eines Extremisten
PORTRÄT Wer war Mario R.? Ein Reporter rekonstruiert den Werdegang des vermeintlichen
Betreibers einer rechtsextremen Waffenplattform.
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